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Zusatznacht Turin (ÜF) 

pro Person im DZ 		  89,-

EZ-Zuschlag 		  59,- 
 
Bahn-/Fluganreise siehe Seite 169.

Termine jeden Samstag vom 01.04. – 07.10.23

Saison 1: 01.04. – 14.04. | 30.09. – 07.10.
Saison 2: 15.04. – 12.05. | 09.09. – 29.09.
Saison 3: 13.05. – 08.09.

Leistungen
• �7 Übernachtungen in Hotels wie beschrieben
• Frühstück 
• �Persönliche Toureninformation
• �1 Bahnfahrt Chieri – Turin inkl. Rad
• �Sorgfältig ausgearbeiteter Routenverlauf
• �Ausführliche Reiseunterlagen 
• �Navigations-App und GPS-Daten verfügbar
• �Gepäcktransport von Hotel zu Hotel
• �Leihradversicherung
• �7-Tage-Service-Hotline

Code: IT-PIRTT-08X

Saison 1		  999,-

Saison 2		  1079,-

Saison 3		  1149,-

EZ-Zuschlag		  429,-

Leihrad (21-Gang-Tourenrad)		  99,-

Leihrad Premium (27-Gang-Tourenrad) 	 159,-

Elektrorad		  239,-

von Guarene und Cisterna (das Museum 
kann besichtigt werden). Übernachtet wird 
in Asti, einer Stadt voller Kultur. Berühmt, 
nicht nur durch den gleichnamigen 
Schaumwein, sondern auch durch den 
bekannten Wettstreit Palio, bei dem, wie  
in der Toskana, mit Pferden um die Vor-
herrschaft geritten wurde. (ca. 40 km)

7. Tag Asti – Turin
Die Radstrecke führt auf einsamen Wegen 
entlang kleiner Bäche wieder zurück zum 
Ausgangspunkt der Reise. Auf dem Weg 
liegen kleine, verschlafene Dörfer und so 
mancher Weinstock macht schon wieder 
Gusto auf ein kleines Gläschen. Spätestens 
in Chieri sollten Sie auf die Reise anstoßen, 
denn von hier geht’s per Bahn zurück nach 
Turin. (ca. 45 km + Bahnfahrt)

8. Tag Rückreise
Nach dem Frühstück individuelle Rück-
reise oder Beginn Ihrer Verlängerung.
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Hotels
Sie übernachten in ausgewählten Hotels 
der 3- und 4-Sterne-Kategorie. Alle Zimmer 
verfügen über Dusche/WC oder Bad/WC.

An-/Rückreise sowie Parkinformationen
Gute Bahnverbindungen nach Turin. 
Garage ca. € 15,- pro Tag, keine Reservie-
rung möglich, zahlbar vor Ort.

Flughäfen: Turin oder Mailand

8 Tage/7 Nächte

Originalreise

Durch Parks und entlang von Flüssen geht 
es weiter nach Pinerolo. Hier war eine der 
bekanntesten Kavallerie-Schulen Italiens 
ansässig. (ca. 50 km)

3. Tag Pinerolo – Saluzzo
Auf schönen Wegen vorbei an Obstgärten 
und Weinreben nach Cavour mit seiner 
kuriosen Burg »Rocca«, einem Moränen-
hügel mitten im flachen Land. Weiter geht 
es über saftige Wiesen und Felder in das 
mittelalterliche Saluzzo mit seinem italie-
nischen Flair. (ca. 45 km)

4. Tag Saluzzo – Bra
Auf dem Weg der heutigen Etappe liegen 
die schönen Schlösser von Manta und 
Costigliole. Einen Besuch wert ist auch 
Benevagienna, eine Stadt römischen 
Ursprungs mit archäologischen Ausgra-
bungen. Nach Cherasco ist Bra bald erreicht, 
sie ist Hauptstadt der Gourmets, wurde 
doch hier die Organisation »Slow Food« 
gegründet. (ca. 65 km)

5. Tag Bra – Barolo – Alba
In Pollenzo, einer Stadt römischen 
Ursprungs, befindet sich die Universität 
des «Guten Geschmacks«. Nach Barolo 
müssen ein paar Hügel überwunden wer-
den. Dafür entschädigt der wohl »beste 
Wein« Italiens. Natürlich laden einige Winzer 
zur Verkostung ein (fakultativ). Weiter nach 
Alba, weltbekannt für seinen weißen Trüf-
fel, geht es entlang des Flusses Tanaro. 
(ca. 50 km)

6. Tag Alba – Asti
Heute wird in der Region von Roero gera-
delt. Auf dem Weg liegen die Schlösser 

1. Tag Anreise Turin
Individuelle Anreise nach Turin. Am späten 
Abend erfolgen das Infogespräch und die Rad-
ausgabe (sofern gebucht). Die frühere Haupt-
stadt Italiens lockt mit vielen Sehenswürdig-
keiten zu einem ersten Spaziergang.

2. Tag Turin – Pinerolo
Auf Radwegen und kleinen Nebenstraßen geht 
es zunächst entlang des Flusses Po. Am Fuß  
der Berge liegt der Jagdpalast von Stupinigi, 
das Meisterstück des Architektens Filippo 
Juvarra, erbaut im Rokoko Stil. Viele Jahre war 
dieser Palast der Sitz der Familie von Savoyen. 

Die erste Hauptstadt Italiens, Turin, versprüht »Französisches Flair« und wird deshalb 
auch »Kleines Paris« genannt. Durch mittelalterliche Gassen schlendern Sie in vielen 
kleinen Orten, immer werden Sie auf kleine Kostbarkeiten treffen – sei es kulinarischer, 
architektonischer oder kultureller Natur. Das Piemont mit dem Fahrrad entdecken –  
eine faszinierende Erfahrung!

Eine Radreise im Garten Eden Italiens
Piemont Rundfahrt
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